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Vereinsadresse: EHC Wuppertaler Füchse 
Postfach 14 41 02, 42310 Wuppertal 



SeiteSeiteSeiteSeite2222    

D r e i  B u l l y s  f ü r  e i n  H a l l e l u j a hD r e i  B u l l y s  f ü r  e i n  H a l l e l u j a hD r e i  B u l l y s  f ü r  e i n  H a l l e l u j a hD r e i  B u l l y s  f ü r  e i n  H a l l e l u j a h     

Zur Lage 

Nach 10 Spielen ist es an der Zeit, 

eine Halbzeitbilanz zu ziehen. Wir 

stehen inzwischen mit 9:11 Punkten 

da. Das hört sich noch negativ an. 

Wobei man aber festhalten muß, daß 

wir gegen die vermeintlich 

schwächsten Gegner wie Siegerland, 

ESC Iserlohn und Canadien-Team 

Dellwig noch gar nicht gespielt 

haben. Gegen diese Teams sollten 

schon 6 Siege her.  

Am Anfang der Saison 

schwächten wir uns extrem 

durch die fehlende 

Disziplin, welches sich in 

vielen Strafminuten 

widerspiegelten. In diesem 

Zusammenhang muß 

natürlich besonders Patrick 

herausgehoben werden. 

Und das in negativem 

Sinne. So viele Diszis in so kurzer 

Zeit hat noch kein Wuppertaler 

Spieler im Ligenbetrieb kassiert. Das 

muß besser werden. Hier sollte 

Patrick vielleicht mal einen 

Psychologen aufsuchen. Sein 

kämpferischer Einsatz ist zwar 

vorbildlich, darf aber nicht zu 

emotionalen Überreaktionen führen. 

Die Spiele gegen Lünen und Hemer 

hätten wir mit etwas mehr Glück und 

einem Haufen mehr Disziplin 

durchaus gewinnen können. Zum 

anderen muß aber auch gesagt 

werden, daß uns dort starke Gegner 

gegenüber standen. Während die 

Niederlage in Neuss nur unserer 

eigenen Dummheit zuzuschreiben 

war. Wer so viele Chancen nicht 

nutzt, wird logischerweise bestraft, 

indem der Gegner seine wenigen 

Chancen dann verwertet.  Dafür 

mußten die Neusser aber im 

Rückspiel büßen. 

Nach den ersten Spielen machte sich 

zudem bemerkbar, daß Ingo und 

Steve mitspielten. Dadurch standen 

in den meisten Fällen mindestens 3 

Sturmreihen zur Verfügung und es 

ging aufwärts. Speziell in den 

Heimspielen konnten wir noch 

ungeschlagen bleiben. Gegen 

Bielefeld zeugte es jedoch schon von 

einer gewissen Dummheit 20 

Sekunden vor Schluß den Ausgleich 

zu kassieren. So wurde der 1. Punkt 

zu hause verschenkt. Gegen die noch 

stärkerer Iserlohner schafften wir es 

noch die  5:4 Führung nach Hause zu 
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schaukeln. 

In Herne war allemal ein Sieg drin. 

Da aber am Tag vorher bei den 

meisten Saufen angesagt, standen 

zu Spielbeginn nur 9 Leute auf dem 

Eis. Bis wir einigermaßen komplett 

waren, führte Herne schon 4:1, und 

diesem Vorsprung mußten wir bei 

bloßgelegter Abwehr bis zum Ende 

hinterherlaufen. Da haben wir im 

Rückspiel aber auch noch mal die 

Gelegenheit, die Scharte 

auszumerzen. Leider haben wir 

immer das Problem auswärts 

komplett anzutreten. So hatten wir 

viel Glück beim Sieg in Bielefeld, 

wobei einer der Torhüter sogar als 

Stürmer antrat. Zum Glück waren 

die Schiedsrichter die einzigen an 

der Eisfläche Anwesenden, die 

einen regulären Treffer nicht sahen 

und uns erst so den Sieg 

ermöglichten. 

Doch so viel nun zu den bisher 

gemachten Spielen. Natürlich kann 

ich jetzt noch einzelne Spieler 

hervorheben. Über die alten Füchse 

wurde die letzten Jahre schon mehr 

als genug geschrieben. Erwähnen 

muß ich aber mal wieder Dieter. 

Super, daß er beim Spiel gegen 

Bielefeld Nikolaus spielte und 

beide Teams mit Suppe versorgte. 

Die neuen Spieler konnten 

eigentlich alle Erwartungen 

erfüllen. Martin erwies sich als 

Torschütze vom Dienst. Und würde 

er öfter ab- und nicht immer so 

kompliziert spielen, wäre er 

wahrscheinlich der beste Spieler in 

der Bezirksliga. Daniel entwickelte 

sich zum besten Skorer. Vorbildlich 

wie er seine Sturmreihen durch 

Einsatzwillen nach vorne zwang. 

Aber vielleicht sollte er bei den 

jungen Sturmpartner Nachsicht bei 

Fehlpässen zeigen, 

schließlich spielen Sie ihre 

erste Ligasaison. Auch Axel 

ist im Abwehrbereich 

unersetzlich. Fehlt er mal, 

wird es für uns ziemlich eng 

hinten. Santana konnten viel 

von Daniels Vorlagen 

profitieren. Ebenso wie 

Patrick mußte er er 

feststellen, daß in der Liga ein 

anderer Wind weht, als in 

Hobbymannschaften. Beide sind 

aufgrund ihres Alters aber sehr 

steigerungsfähig. Gleiches gilt auch 

für Tobias, der von den Anlagen 

eigentlich alles mitbringt, dem aber 

noch die Erfahrung fehlt. Ich denke, 

daß Spiel in Rheine war da sehr 

lehrreich. Mit Steve haben wir 

wieder mal einen 

Wahnsinnskämpfer in unsere 
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Reihen. Ein echter Kanadier halt. 

Sicher muß er sich noch auf seine 

Nebenleute einstellen. Daß sich die 

Ausbeute noch nicht so groß in der 

Skorerliste widerspiegelt, liegt 

vielleicht auch daran, daß Willi in 

dieser Saison noch unter 

erheblichen Ladehemmungen 

leidet. Oder sollte das schon der 

Streß mit den 

Hochzeitsvorbereitungen sein ?  

Frank konnte sich sogar im Laufe 

der Saison technisch und läuferisch 

verbessern. Seine Checks 

sind inzwischen sogar 

schon legendär, auch 

wenn sie manchmal im 

Leeren landen. Aber als 

Boxpartner für die 

gegnerischen 

Mannschaften steht er 

immer gern zu Verfügung. Seine 

alten Anekdoten aus der Kick- und 

Thai-Box-Zeit sorgen meistens für 

gute Laune.  

Alle anderen alten Füchse-Recken 

brachten ihre gewohnt guten 

Leistungen. Wenn die Mannschaft 

zu Saisonbeginn besser eingespielt 

wäre, hätte wir durchaus auch um 

die Meisterschaft mitspielen 

können. Auch gegen die Ex-

Oberligamannschaft aus Rheine 

hätten wir gewinnen können. Dazu 

müssen wir aber immer 120 % 

bringen. Wie so eine Mannschaft 

überhaupt in die Bezirksliga 

kommt, ist mir allerdings 

schleierhaft. 

Zum Schluß muß ich alle Spieler 

ermahnen, die Dieter noch keine 

Einzugsermächtigung erteilt haben. 

Dieter braucht das Geld. 

Schließlich kann er nicht alles aus 

eigener Tasche vorlegen. Sollte 

sich das in Zukunft nicht bessern, 

müssen wir mal wieder zu anderen 

Schritten greifen, sprich, wer nicht 

bezahlt hat, kommt vorerst nicht 

auf das Eis, bis die Rückstände 

beglichen sind. 

Ansonsten Frohe Weihnachten und 

ein schönes neues Jahr. 
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Viagra flüssig? 
Harald Juhnke aufgepaßt. 
 
Wie läuft man auf einem Geisterfriedhof 
rum? 
Oben ohne natürlich. 
 

Bohling 
Laut 
Zeitungsberichten 
soll der beste 
Freund der 
Redaktion, Dieter 
Bohlen, wieder mit 
Verona Feldbusch 
zusammen sein. Ein 
gemeinsamer 
Urlaub folgte. Nun 
können wir uns auf 
die ganz große 

Sensation gefaßt machen. Wird Verona als 
Sängerin bei Modern Talking einsteigen. Das 
Talent dazu hätte sie haben tun. Doch was wird 
dann auch Thomas Anders. Wie wir Dieter 
kennen, wird er ihn dann rausschmeißen. Sollte 
Verona dann keine Lust mehr haben, kann er ihn 
immer noch reumütig zurückholen. Geld ist mit 
einer solchen Aktion allemal zu Verdienen. Aber 
bleiben dann nicht eventuell die anspruchvollen 
Texte von Modern Talking auf der Strecke ? 
 
Polizeikontrolle 
Die Polizei kontrolliert spätabends den 
Linksaußen. “Sind Sie mit einem Alkoholtest 
einverstanden?” “Na von mir aus, wenn Ihre 
Geräte noch nicht ausgereift sind!” 
 
Australisches Schaf 
Was sagte das Schaf, als der Schäfer zum 
Scheren kam ? Scher dich zum Teufel. 
 
Hochwasser in Wuppertal 
Präses Dieter Schröpke konnte sich noch genau 
an das Jahrhundert-Hochwasser in Wuppertal 
erinnern. Die Wupper hatte so viel Wasser, daß 
die Schwebebahn zum U-Boot wurde. 
 

 
Straßen ? 
Immer mehr Menschen leben auf der Straße. 
Diese Zahl steigt durch Armut ständig an. Dazu 
der Verkehrsmininster: “Da können sich die 
Grünen aber nicht mehr gegen verwehren. Wir 
müssen einfach mehr Straßen bauen. Sonst wird 
der Wohnraum zu knapp.” 
 
Algebra-Lebra-Bla-Bla 
Verona zu Dieter: “Ach im Rechnen war ich 
schon immer sehr schlecht tun, besonders in 
Algebra.” “Warst Du nicht mal gut in Lepra?” 
“Ja richtig, weil ich ja so faul sein tu.” 
 
Weihnachtshit 
Welches Lied wird im diesem Jahr zur 
Weihnachtszeit auf Amrun am meisten gespielt? 
I`m dreaming of a “Black Christmas” 
 
Firmenlied von Viagra 

Die Superfirma 
Viagra stellte jetzt 
ihre neue 
Erkennungsmelodie, 
sprich Firmenlied 
vor. Dabei handelt es 
sich um einen 
Klassiker, der von 
der Liebe, wovon 
auch sonst, handelt. 
Auf Drafi Deutscher 
stieß man durch die 

Textzeile: “Kann ich einmal nicht”. Da konnte 
man schnell im Refrain assoziieren: “Alles , alles 
geht vorbei, doch wir sind uns treu.”  Und das 
dank Viagra. Deutscher wird nun wieder für 
seinen 30 Jahre alten Song “Marmor, Stein und 
Eisen bricht” reichlich Tantiemen einstreichen 
können. Die oben genannte Zeile geht übrigens 
so weiter: “bei Dir sein, dam dam, dam, dam. 
 
Nachwuchs vom Zahnarzt 
Wie heißt die dürre Tochter des Zahnarztes? 
Zahnstocher. 
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4.10.98  EC Lünen - Wuppertaler Füchse 7:6 

Tor:  Krause;  Abwehr: Korting, Kewitz; Ruhman, Hofmann; Sturm: D. Pütz, M. Pütz, Broselge; 
Schmitz, Kramp, Laabs; Steuer 

Tore: D. Pütz 2, M. Pütz, Ruhman, Korting, Schmitz 
Vorlagen: D. Pütz, Ruhman, Laabs, Broselge, Hofmann 

Strafen: Korting 17, Kramp 16, M. Pütz 10, D. Pütz 4, Hofmann 2, gesamt 49 
 
 
 

11.10.98 HCT Dragons - Wuppertaler Füchse 7:2 
Tor:  Krause, Becker;  Abwehr: Ruhman, Hofmann; Kewitz, M. Pütz;  Sturm: Laabs, Schmitz, 

Kramp; Broselge, Steuer, D. Pütz; Rennschmid 
Tore: M. Pütz 2 

Vorlagen: D. Pütz 
Strafen: Rennschmid 25, Laabs 25, Ruhman 16, Kramp 14, Schmitz 6, Hofmann 4, D. Pütz 2, 

gesamt 92 
 
 
 

12.10.98 Wuppertaler Füchse - SV Brackwede 8:5 
Tor: Krause, Becker; Abwehr: Korting, Kewitz; Ruhman, Hofmann; Sturm: Steuer, Schmitz, 

Kramp; Broselge, D. Pütz, M. Pütz; Tappertzhofen 
Tore: M. Pütz 2, Ruhman 2, Korting 2, D. Pütz, Tappertzhofen,  

Vorlagen: M. Pütz 2, Korting 2, Ruhman 2, Schmitz 2, Kramp 2, Hofmann 2, D. Pütz, Becker 
Strafen: M. Pütz 4, D. Pütz, Korting, Tappertzhofen, Hofmann je 2, gesamt 12 

 
 
 

16.10.98 Neusser EV - Wuppertaler Füchse 6:5 
Tor: Krause; Abwehr:  Ruhman, Hofmann; Korting, Kewitz; Sturm: D. Pütz, M. Pütz, Broselge, 

Tappertzhofen; Schmitz, Kramp, Steuer, Laabs 
Tore: M. Pütz 2, Schmitz, Ruhman, Tappertzhofen 

Vorlagen: Tappertzhofen, Kramp, D. Pütz 
Strafen: Kramp 16, Ruhman 2, gesamt 18 

 
 
 

30.10.98 TSVE Bielefeld- Wuppertaler Füchse 3:4 
Tor: Becker  Abwehr: M. Pütz, Hofmann, Kewitz; Sturm: Laabs, Krause, Broselge; D. Pütz, 

Schmitz, Steuer 
Tore: M. Pütz, Schmitz, Broselge, D. Pütz 

Vorlagen: D. Pütz 2, Hofmann, Laabs, Schmitz, Broselge 
Strafen: M. Pütz 4, Schmitz, Laabs, Broselge, gesamt 10 
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9.11.98 Wuppertaler Füchse - Neusser EV 13:1 
Tor: Krause; Abwehr: Korting, Kewitz; Hofmann, M. Pütz; Sturm: D. Pütz, Kramp, Schmitz; 

Ruhman, Tappertzhofen, Rennschmid; Broselge, Foley, Laabs; Steuer 
Tore: M. Pütz 3, Tappertzhofen 2, D. Pütz 2, Korting, Rennschmid, Kramp, Broselge, Ruhman, 

Hofmann 
Vorlagen: Ruhman 3, D. Pütz 2, Korting 2, Broselge 2, Steuer, M. Pütz, Laabs 

Strafen: M. Pütz, Kewitz, Korting je 2, gesamt 6  
 
 
 

14.11.98 ESG Herne - Wuppertaler Füchse 9:7 
Tor: Krause, Becker; Abwehr: Ruhman, Hofman; M. Pütz, Kewitz; Sturm: Laabs, Foley, Broselge; 

D. Pütz, Schmitz, Kramp; Steuer, Tappertzhofen 
Tore: M. Pütz, Tappertzhofen 2, D. Pütz, Ruhman 

Vorlagen: Tappertzhofen 2, D. Pütz 2, Foley, Laabs 
Strafen: Ruhman 6, Laabs 4, Hofman, Krause je 2, gesamt 14 

 
 
 

23.11.98 Wuppertaler Füchse - HCT Dragons 5:4 
Tor: Krause, Becker; Abwehr: Korting, Kewitz; M. Pütz, Hofmann; Sturm: D. Pütz, Schmitz, 

Kramp; Ruhman, Tappertzhofen, Rennschmid; Broselge, Laabs, Foley; Steuer 
Tore: M. Pütz 2, Tappertzhofen, Foley, Schmitz 

Vorlagen: Ruhman, D. Pütz, Laabs 
Strafen: Korting 6, Kramp 4, Hofman, Ruhman, M. Pütz, D. Pütz, Tappertzhofen je 2, gesamt: 20 

 
 
 

29.11.98 Rheine - Wuppertaler Füchse 11:3 
Tor: Krause, Becker; Abwehr: M. Pütz, Hofmann; D. Pütz, Korting; Sturm: Tappertzhofen, A. 

Lindackers, Ruhman; Broselge, Laabs, Schmitz; Steuer 
Tore: D. Pütz; M. Pütz, Korting 

Vorlagen: D. Pütz 2, Ruhman, Tappertzhofen 
Strafen: M. Pütz 6, Ruhman, Korting, Tappertzhofen, A. Lindackers, Laabs, Schmitz je 2, gesamt: 

18 
 
 
 

07.12.98 Wuppertaler Füchse - TSVE Bielefeld 5:5 
Tor: Krause; Abwehr: M. Pütz, Steuer; Hofmann, Kewitz; Sturm: D. Pütz, Kramp, Schmitz; 

Tappertzhofen, Ruhman, Rennschmid; Broselge, Laabs, Foley 
Tore: M. Pütz 2, D. Pütz, Tappertzhofen, Schmitz 

Vorlagen: D. Pütz 2, Ruhman 2, Kramp 
Strafen: Kramp 10, Schmitz, Laabs, Hofmann je 2, gesamt 16 
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Name Spiele Tore Vorlagen Skorer Strafen 

Pütz,Daniel 10 9 15 24 10 

Pütz,Martin 10 19 3 22 28 

Ruhman,Tarek 9 6 10 16 30 

Tappertzhofen,Ingo 7 8 4 12 6 

Korting,Axel 6 5 4 9 29 

Schmitz,Santana 10 5 3 8 12 

Broselge,Dieter 10 2 5 7 2 

Hofmann,Georg 10 1 4 5 14 

Kramp,Patrick 8 1 4 5 60 

Laabs,Willi 9 0 5 5 35 

Foley,Steve 4 1 1 2 0 

Rennschmid,Markus 4 1 0 1 25 

Steuer,Johann 10 0 1 1 0 

Becker,Tobias 6 0 1 1 0 

Krause,Lutz 10 0 0 0 2 

Kewitz,Frank 9 0 0 0 2 

Lindackers,Andreas 1 0 0 0 2 

Gesamt:  58 60 118 255 

Stand: 7.12.98 
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Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft Ergebnis 

05.09.98 12.00 Canadien-Team Dellwig ESG Herne 2:6 

11.09.98 22.30 ESC Iserlohn Canadien-Team Dellwig 5:4 

19.09.98 11.30 ESG Herne Neusser EV 1:4 

25.09.98 22.30 ESC Iserlohn Neusser EV 3:13 

27.09.98 19.30 HCT Dragons TSVE Bielefeld 12:2 

04.10.98 08.15 EC Siegerland ESC Iserlohn  

04.10.98 18.30 EC Lünen Wuppertaler Füchse 7:6 

04.10.98 19.30 Rheine Neusser EV 9:1 

05.10.98 19.30 ESG Herne EC Siegerland  

09.10.98 20.00 EC Lünen ESC Iserlohn  

09.10.98 23.00 Neusser EV SV Brackwede 7:4 

11.10.98 08.15 EC Siegerland TSVE Bielefeld  

11.10.98 19.30 HCT Dragons Wuppertaler Füchse 7:2 

11.10.98 19.30 Rheine Canadien-Team Dellwig 9:4 

12.10.98 22.15 Wuppertaler Füchse SV Brackwede 8:5 

16.10.98 20.00 TSVE Bielefeld Rheine  

16.10.98 23.00 Neusser EV Wuppertaler Füchse 6:5 

18.10.98 08.15 EC Siegerland HCT Dragons  

23.10.98 20.15 Canadien-Team Dellwig TSVE Bielefeld  

23.10.98 22.30 ESC Iserlohn ESG Herne  

24.10.98 20.00 SV Brackwede EC Lünen  

25.10.98 08.15 EC Siegerland EC Lünen  

25.10.98 19.30 HCT Dragons Neusser EV  

30.10.98 20.00 TSVE Bielefeld Wuppertaler Füchse 3:4 

03.11.98 20.00 SV Brackwede Rheine  

06.11.98 22.30 ESC Iserlohn TSVE Bielefeld  

06.11.98 23.00 Neusser EV EC Siegerland 4:0 

09.11.98 22.15 Wuppertaler Füchse Neusser EV 13:1 

NRW-Bezirksliga  Spielplan 98/99 Teil 1  



SeiteSeiteSeiteSeite10101010    

D r e i  B u l l y s  f ü r  e i n  H a l l e l u j a hD r e i  B u l l y s  f ü r  e i n  H a l l e l u j a hD r e i  B u l l y s  f ü r  e i n  H a l l e l u j a hD r e i  B u l l y s  f ü r  e i n  H a l l e l u j a h     

Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft Ergebnis 

13.11.98 20.00 EC Lünen HCT Dragons 1:4 

13.11.98 20.00 TSVE Bielefeld Neusser EV 5:3 

14.11.98 11.00 ESG Herne Wuppertaler Füchse 9:7 

14.11.98 20.00 SV Brackwede Canadien-Team Dellwig  

15.11.98 19.30 Rheine ESC Iserlohn 22:2 

20.11.98 20.15 Canadien-Team Dellwig HCT Dragons 3:11 

20.11.98 22.30 ESC Iserlohn SV Brackwede 5:6 

22.11.98 19.00 ESG Herne Canadien-Team Dellwig 4:7 

23.11.98 22.15 Wuppertaler Füchse HCT Dragons 5:4 

28.11.98 11.30 ESG Herne TSVE Bielefeld  

29.11.98 18.30 EC Lünen Neusser EV 7:11 

29.11.98 19.30 HCT Dragons EC Siegerland  

29.11.98 19.30 Rheine Wuppertaler Füchse 11:3 

04.12.98 20.00 TSVE Bielefeld SV Brackwede  

04.12.98 22.30 ESC Iserlohn HCT Dragons  

06.12.98 08.15 EC Siegerland Canadien-Team Dellwig 3:3 

06.1298 19.30 HCT Dragons EC Lünen  

07.12.98 22.15 Wuppertaler Füchse TSVE Bielefeld 5:5 

09.12.98 20.00 ESG Herne SV Brackwede  

11.12.98 20.00 TSVE Bielefeld EC Lünen  

11.12.98 20.15 Canadien-Team Dellwig ESC Iserlohn 5:2 

11.12.98 23.00 Neusser EV HCT Dragons  

13.12.98 19.30 Rheine ESG Herne  

18.12.98 20.00 TSVE Bielefeld HCT Dragons  

18.12.98 20.15 Canadien-Team Dellwig Neusser EV 7:1 

18.12.98 22.30 ESC Iserlohn Rheine  

20.12.98 19.30 Rheine EC Siegerland  

21.12.98 22.15 Wuppertaler Füchse Canadien-Team Dellwig  

NRW-Bezirksliga  Spielplan 98/99 Teil 2  
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 Nun haben Sie wieder  
zugeschlagen 

Nach 11 Jahren bringen die Roten Rosen 

wieder eine Motto-CD auf den Markt. Mit 

ihrem Erstlingswerk im 1987 “Never 

mind the Hosen” hatten sie sich den 

deutschen Schlager auf die Fahnen 

geschrieben. Diesmal sind es nun die 

Weihnachtslieder.  

Die Roten Rosen sind ja bekanntermaßen 

seit Jahren auch die Lieblinge der 

Redaktion und der meisten Füchse. Nur Modern Talking stand und steht immer noch 

höher im Kurs. Insofern haben die Rosen und die Füchse ja einiges gemeinsam. Die 

Roten sind die Roadie der Hosen, und die Füchse sind die Puckjungen der DEG.  

Die Zahl der Weihnachtsplatten steigt jedes Jahr. Aber wer braucht schon Wolfgang 

Petry. Die Rosen hauen in bekannter Manier die Weihnachtslieder durch die 

Klampfen. Schnell und hart. So wie Musik sein sollte. White Christmas als Reggae-

Version ist einfach göttlich. Es werden auch kritische Themen behandelt. 

Weihnachten herscht nicht nur eitel Sonnenschein. Nein, auch ein Weihnachtsmann 

kann sich mal erhängen. 

Fazit: Unbedingt kaufen. Die kann man auch noch nächstes Jahr hören.  

Das ist auf der neuen CD 
drauf: 

01. Ave Maria, 02. Stille Nacht, 
Heilige Nacht,  03. Ihr Kinderlein 
kommet, 04. Oh Tannenbaum, 05. 
Merry X-Mas Everybody, 06. 
Weihnachtsmann vom Dach, 07. 
Auld Lang Syne, 08. The Little 
Drummer Boy, 09. Leise rieselt der 
Schnee, 10. Alle Jahre wieder, 11. 
Frohes Fest, 12. White Christmas, 
13. Weihnachten bei den Brandts, 
14. Hark! The Herald Angels Sing, 
15. We Wish You A Merry 
Christmas, 16. In Dulci Jubilo, 17. 
Happy Christmas (War is Over). 18. 
Jingle Bells, 19. I Wish It Could Be 
Christmas Every Day, 20. Still, Still, 
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Platz Verein Spiele Tore Punkte 

1. Neusser EV 10  6 0 4 51:54 12:8 

2. Wuppertaler Füchse 10  4 1 5 58:58 9:11 

3. Rheine Eisbären   8  8 0 1 51:10 8:0 

4. HCT Dragons   5  4 0 1 38:13 8:2 

5. Canadien-Team Dellwig   8  3 1 4 35:41 7:9 

6. ESG Herne  4  2 0 2 20:20 4:4 

7. TSVE Bielefeld  4  1 1 2 15:24 3:5 

8. SV Brackwede  3  2 0 2 15:20 2:4 

9. EC Lünen  3  1 0 2 15:21 2:4 

10. ESC Iserlohn  5  1 0 4 17:50 2:8 

11. EC Siegerland  2  0 1 3 3:7 1:3 

Tabelle  

Redaktion:  
Lutz Krause, Freier Mitarbeiter: A.L.=Andreas Lindackers, Gastschreiber: Dieter Broselge 

Alle Beiträge an:  
Lutz Krause, Paulusstr. 12, 40237 Düsseldorf, Tel: 0211/664236 und 0177/6642366 

Homepage: http://www.online-club.de/~ehcw 

P. S.: In dieser Stelle konnte ich nur die Spiele berücksichtigen, die 
ihr auf den vorigen Seiten findet.  


